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Erneuertes

WNir Georg der Mndere,grren
Wvon Gotteg Gnaden Kbnigdrnevon GroßBritannien/ Franck- sehngur

reich und Jrrland, Beſchutzer des Glaubens, Hertzog
zu Braunſchweig und Luneburg, des Heil. Rom. Reichs

Ertz-Schatzmeiſter und Chur-Furſt, c.

la

ugen hiemit zu wiſſen: Demnach das mit Unſerm
x freundlich geliebten Vettern des jetzt- regierenden HerS

Auslieferung der Deſerteurs beederſeitiger Trouppen 1736. er
tzogs Cuarls zu Braunſchweig Luneburg Liebden, wegen

richtete und I746. renovirte Carten mit den Iten Junii des
bevorſtehenden 175 Gſten Jahres zu Ende lauffen wird, und

nunmehro von beeden Theilen ferner beliebet worden: daß ſol—
ches zum voraus anderweit auf Zehn Jahre, als bis auf den
Iten Junii I766. prorogiret werden ſolle, wie denn ſolches
Cartell von Wort zu Wort, alſo lautet:

Art. J.
Daß alle und jede, welche von beiderſeits Trouppen austre

ten werden, ſie ſeyn von der Cavallerie, Infanterie, Artillerie,
oder auch von der LandMilitz, unter welcher jedoch keine an
dere Mannſchaft, als die wurcklich unterm Gewehr und in Rei—
hen und Gliedern ſtehet, oder binnen Jahr und Tag nach der

Beaidigung darunter geſtellet wird, verſtanden werden ſoll, ſie
mogen Namen haben, und geburtig ſeyn, woher ſie wollen,
wann ſie bei des einen oder andern Theils Trouppen, es ſey im
Felde, Carniſonen, Land-Quuartieren, oder auch ſonſt in Stad
ten und auf dem Lande, wo es wolle, bei denen Unterthanen an
getroffen werden, ſowol ohne als auf Anſuchen in Haft genom
men, und davon reciproque Notification gegeben, auch ſodann
die Ausfolgung und Extradirung unverzuglich beſchaffet wer

den ſolle.
Art.



Art. 2Diejenige Soldaten oder auch Unterthanen, welche bine inde

mit Gewalt aufgehalten, und zu Krieges-Dienſten gezwungen
werden, ſollen unweigerlich wiederum loßgelaſſen und ausgefol—

get werden.

Art. J.
Damit nun um ſo weniger Unterſchleif darunter vorgehen

moge; So ſoll, wenn ein Deſerteur geſuchet wird, der Oftcier,
bei welchem derſelbe vermuhtet oder auch reclamiret worden,
fals er von dem Ausgetretenen nichtes wiſſen wolte, ſeine Com-
pagnie- Rolle ſofort vorzeigen, und da er entweder mit wahren
oder falſchen Namen ſich darin befinden wurde, denſelben ohne
einige Diffßicultat herbei zu ſchaffen und auszuliefern ſchuldig ſeyn.

Art. 4.
Weil ſich auch begeben kan, daß oftmals Deſerteurs unwiſ—

ſend angenommen werden, ſelbige aber ohne Entgeld wiederum

gehen zu laſſen, dem Oficier, welcher die Anwerbung gethan,
zum unverſchuldeten Schaden gereichen wurde; So ſoll fur jeden
Deſerteur, anſtatt des gegebenen Werbe-Geldes, und aller ubri
genUnkoſten, eines fur alles Sechs Thaler von dem reclamiren
den Officier bezahlet, und dagegen der Angeworbene ausgeliefert,/
jedoch auch fur des Deſerteurs Unterhalt wann nach geſchehener

Norification ſelbiger nicht ſofort abgeholet wird, taglich ein Gu
ter Groſche, bis zu erfolgender Extradition, erleget werden.
Wann aber ein Deſerteur nicht bei Regimentern, ſondern nur
auf dem Lande, von denen Unterthanen angehalten wird; So
ceſſiret zwar das Cartel. Geld, es ſoll aber davor demjenigen
Amte, Gerichts-Obrigkeit oder Unterthanen, ſo den Deſerteur
angehalten, Vier Thaler zum Fecompens gereichet werden. Wur

de ſich auch begeben, daß jemand, er ſey wer er wolle, einem
Deſerteur ſein Gewehr, Pferd oder Mondirung abkaufte, ſoll
derſelbe ſchuldig ſeyn, ſolche Stucke, wann ſie annoch vorhan
den, ohne Entgeld wiederum heraus zu geben, oder, da ſolche
nicht mehr vorhanden, davor den erweißlichen Preiß zu bezah
len, und noch dazu geſtraffet werden.

Art.



Art. 5.
Wann jemand, was Conaition er ſeh, einen Deſerteur aus

kundſchaftet und anzeiget, ſoll derſelbe davor Vier Thaler zum
Eecompens haben.

Art. G.
Wann eines Herrn Unterthan aus des andern Krieges-Dien

ſten loß zu ſeyn begehrete, und ſich wiederum in ſein Vaterland
begeben wolte, um ſich haußlich darin zu beſetzen; Alsdann ſoll
derſelbe, gegen Erlegung Zehn Thaler Geldes, ohnweigerlich zi-

uittiret und mit einem ehrlichen Abſchiede verſehen, jedoch kei—
ne andere Leute hierunter verſtanden werden, als welche wurck—

lich Hauß und Hof in ihrem Vaterlande anzunehmen haben, und
diejenige, welche unter dieſem Vorgeben den Abſchied erſchlei
chen, und die Annehmung eigenen Hauſes und Hofes, binnen
denen nachſten ſechs Monaten, nach erlangtem Abſchiede, nicht

bewerckſtelligen, der Compagnie, worunter ſie geſtanden, obligi-
ret bleiben, ſowol ohne- als auf Anſuchen in Haft gebracht und
wiederum extradiret werden.

Art. 7
Soll dieſes Cartell, vom Iten des inſtehenden Monats Ju-

naii an, auf Zehn Jahre ſich erſtrecken, und nach Ablauf dieſer
Zeit wegen deſſen Prorogation weitere Handlung gepflogen wer
den; Es ſoll auch daſſelbe bei allen Regimentern und uberall im
Lande, damit die Sache zu gehoriger Wiſſenſchaft komme, for
derſamſt publiciret- und durch den Druck bekannt gemachet

werden.
Zu Urkund alles deſſen iſt dieſes Cartell in duplo ausgefer

tiget, ein Exemplar davon, von Uns, und das andere von Un
ſers freundlich geliebten Vettern, des jetzt- regierenden Hertzogs

zu Braunſcheig-Luneburg Liebden unterſchrieben und unterſiegelt,
und beide Exemplaria gegen einander ausgewechſelt. Gegeben

auf Unſerem Palais zu St. James den r des 1746. Jahrs,
Unſers Reichs im Neunzehnten.

Als ratificiren und beſtatigen Wir vorſtehendes Cartell auf
anderweite Zehn Jahr in allen ſeinen Puncten, Clauſuln und Ar-

ticuln,



ticuln, verſprechen auch ſolches genau zu obſerviren, und daru—

ber durch die Unſrigen feſt und unverbruchlich halten zu laſſen.

Deſſen zu Urkund iſt dieſes Cartell in duplo ausgefertiget,
ein Exemplar davon, von Uns, und das andere von Unſers
freundlich geliebten Vettern des jetzt- regierenden Hertzog zu
Braunſchweig-Luneburg Liebden unterſchrieben und unterſiegelt,
und beede Exemplaria gegen einander ausgewechſelt worden.

Gegeben auf Unſerm Palais zu St. Jumes den IG. Dec. des
17505. Jahres, Unſers Reichs im Neun und Zwantzigſten.

“1

P. A.v. Munchhauſen
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